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Sprachen sind der Schlüssel zur Welt und außerdem Zeichen einer umfassenden
Allgemeinbildung.
Ich war damals (Abi 95) auf einem eher naturwissenschaftlichen Gymnasium. Im
Sprachangebot waren
1. Englisch Französisch
2. Englisch Französisch Latein
3. Latein Italienisch Spanisch Russisch
4. Latein Itralienisch Spanisch Russisch, alternativ Informatik oder Englisch Intensiv
Auswahl war da.
Nach den heutigen Abirichtlinien hätten mir Mathe oder Chemie das Genick gebrochen
, das ich GsD nach der 12. abwählen konnte...
Ich kann mir nicht vorstellen, dass es heute nicht eine ähnliche Vielfalt geben soll.

Was es damals aber nicht gab, waren Internet, Playstation, Handy und Kabelfernsehen - von
DVD und Video ganz zu schweigen, die ja gerne mal die Zeit zum Lernen rauben. Alles eine
Frage der Priorität - entweder ich mache meine Hausaufgaben und lerne Vokabeln oder ich
zocke World of Warcraft. Aber im Zweifelsfall erstmal auf die unmöglichen schulischen
Anforderungen schieben...
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